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Freiwillige Feuerwehr Glonn. 
Jahresrückblick der Tätigkeiten und Einsätze unserer Freiwilligen Feuerwehr in Glonn, lesen Sie auf den Seiten 16-17. Das Bild zeigt einen Scheu-
nenbrand in Münster am 20. August 2023. Fotos: Stefan Jaensch und Alex Goos.

GlonnGlonn
im im 

MärzMärz



2

03 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

ANZEIGEN

 
Alle Protokolle 
des Gemeinderates 
und des 
Hauptausschusses 
finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es über den   
QR-Code. 

OOsstteerrffrrüühhssttüücckk
31. März & 01. April 2024

Reichhaltiges Frühstücksbuffet 
Bio- Tees aus dem Chiemgau, 

Kaffeespezialitäten,
verschiedene Eierspeisen, diverse 

Vorspeisenschmankerl wie Roastbeef, 
Lachstatar & Feinkostsalate

Süße Verführungen aus der Konditorei

32,50 € pro Person
16,90 € pro Kind 6-12 Jahre

KUNST & GARTEN

20. & 21. April, 10-18 Uhr

Der Frühlingsmarkt mit 
Kunsthandwerk und 

Jungpflanzen-Verkauf

Freitag
12. APRIL
Bob Eberl &
Alina Abgarjan

Eintritt € 10,00 zzgl. VVK

Einlass 18:00 Uhr 
Beginn 20:00 Uhr 

Wir freuen uns 
auf Eure 
Tischreservierung 

Tel.: 08093 / 90 31 66
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wie Sie wohl mitbekommen 
haben, jährt sich dieses Jahr die 
erste urkundliche Erwähnung 
von Glonn zum 1250-igsten 
Mal. In diesem Zusammenhang 
stellt sich auch die Frage, was 
einen Ort „ausmacht“ bzw. 
typisch für einen Ort ist. Neben 
der vorhandenen Infrastruktur 
(z.B. Schulen, Einkaufsmög-
lichkeiten, Freizeitangebot, 
ärztliche Versorgung, Natur, 
Arbeitsmöglichkeiten, Ver-
kehrsanbindung etc.) und der 
subjektiven Umgebung ist, in 
meinen Augen, das Gemein-
schaftsgefühl eine sehr wichtige 
Komponente.
Erfreulicherweise können wir 
tagtäglich erleben, dass bei 
uns die Ortsgemeinschaft stark 
ausgeprägt ist und sich viele 
Glonnerinnen und Glonner für 
andere ehrenamtlich einsetzen. 
Hier sind in erster Linie die 
vielen Menschen, welche sich in 
Vereinen zu einem bestimmten 
Zweck organisieren und für uns 

ein sehr vielfältiges Angebot 
bieten, zu nennen. Wenn Sie 
sich einen Überblick verschaf-
fen wollen, so empfehle ich 
Ihnen unter https://glonn.de den 
Menüpunkt „Glonn – Vereine 
und Initiativen“ aufzurufen. 
Ich bin mir sicher, dass sehr 
viele über das Angebot in Glonn 
überrascht sein werden.
Unter dem vielfältigen Engage-
ment können wir vor allem auf 
die Mitbürger stolz sein, welche 
sich für soziale Zwecke ehren-
amtlich einsetzen und meist 
im Hintergrund arbeiten. Die 
wohl bekanntesten Initiativen in 
diesem Bereich sind der Glon-
ner Tisch und das Kleiderherz 
Glonn. Beim Glonner Tisch 
engagieren sich momentan mehr 
als 50 Personen um Bürgern, 
welche nicht auf der „Son-
nenseite“ des Lebens stehen, 
Woche für Woche günstige Le-
bensmittel anbieten zu können. 
Dabei benötigt der Glonner 
Tisch auch Spenden, um das 

Angebot, welches er von vielen 
Firmen erhält, durch Zukäufe 
ergänzen zu können. Unterstützt 
wird dabei der Glonner Tisch 
unter anderem vom Kleiderherz 
Glonn. Die knapp 10 Personen 
bieten wöchentlich gut erhaltene 
gebrauchte Kleidung zu kleinen 
Beträgen und spenden die Erlöse 
zum großen Teil an den Glonner 
Tisch. Dabei wird das Angebot 
des Glonner Tisches und der 
Kleiderkammer nicht nur von 
Glonnern genutzt bzw. erfahren 
beide auch von außerhalb der 
Gemeinde Glonn Unterstützung. 
Weitere nennenswerte Engage-
ments sind in meinen Augen die 
etwas mehr als 20 Schulweghel-
fer, welche an allen Schultagen 
dafür sorgen, dass der Schulweg 
für unsere Kinder sicherer ist, 
oder die Donnerstagsdamen. 
Seit über 45 Jahren besuchen 
Frauen donnerstags die Be-
wohner im Altenheim auf den 
Stationen und bringen Kuchen 
(früher auch Kaffee) mit. Damit 
sorgen sie für eine Abwechslung 
im Alltag der älteren Bewohner 
und nehmen sich Zeit für Ge-
spräche. Zudem erfahren die 
Bewohner das ein oder andere 
vom Ort. Für die mobilen Se-
nioren bietet der Seniorentreff 
jeden Mittwoch im Pfarrsaal 
eine Möglichkeit sich bei Kaffee 
und Kuchen zu treffen.
Eine, in meinen Augen weitere 
selbstlos engagierte Gemein-

schaft sind die Marktweiber um 
Claudia Hess, welche seit mehr 
als 20 Jahren den Nachtfloh-
markt organisieren. Dabei ist 
der Nachtflohmarkt seit Jahren 
die Veranstaltung mit den mei-
sten Besuchern an einem Tag. 
Neben dem Flohmarktangebot 
haben sie mit dem musikalischen 
und kulinarischen Angebot den 
Geschmack sehr vieler Gäste 
getroffen. Sie arbeiten ehren-
amtlich und Spenden die Erlöse 
für Glonner Projekte. Allein 
2023 haben sie 13.000 € an 
soziale Einrichtungen in Glonn 
gespendet! 
Darüber hinaus gibt es noch eine 
Reihe weiterer sozialer Engage-
ments, wovon jedes einzelne ein 
Segen für die „Begünstigten“ 
ist. Insgesamt haben wir in mei-
nen Augen ein enormes ehren-
amtliches Engagement in Glonn, 
auf das wir stolz und vor allem 
den ehrenamtlich Engagierten 
sehr dankbar sein dürfen. Ich 
persönlich hoffe, dass wir das 
Engagement auf diesem hohen 
Niveau beibehalten können und 
sich immer wieder Bürgerinnen 
und Bürger finden, welche be-
reit sind, sich ehrenamtlich für 
andere zu engagieren.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 27.02.2024

Postagentur & mehr in Glonn:

Liebe Kundinnen und Kunden,
bitte beachten Sie, dass wir ab Februar 2024, 

Dienstag Nachmittag und Donnerstag Vormittag, 
geschlossen haben. Alle anderen Tage sind wir wie 

gewohnt für Sie da.

Ihr Nico Feig und Team 

2.3 Am 31.01.2024 ging der 
Zuwendungsbescheid nach den 
Feuerwehr-Zuwendungsricht-
linien über 60.600 € für den 
Anbau eines Stellplatzes beim 
Feuerwehrhaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Schlacht-Kastensee-
on ein.

2.4  In Bayern – wie im gesam-
ten Bundesgebiet – hat der Mi-
krozensus 2024 begonnen. Das 
ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. 
Auf Basis der erhobenen Da-
ten werden wichtige politische 
Entscheidungen getroffen, die 
alle Bürgerinnen und Bürger 
betreffen. Aus diesem Grund 
bittet das Bayerische Landes-
amt für Statistik alle zufällig 
ausgewählten Haushalte um ihre 
Unterstützung. Von Januar bis 
Dezember wird etwa ein Prozent 
der Bevölkerung stellvertretend 
für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Freistaats be-
fragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen zu Themen wie 
Haushalt, Familie, Bildung, Be-
ruf und Lebensunterhalt besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht.
Weitere Informationen sind un-
ter https://www.statistik.bayern.
de/presse/mitteilungen/2024/
pm022/index.html
zu finden.

2.5  Vom 14.02.2023 bis 
26.06.2023 fand die überört-
liche Rechnungsprüfung für 
die Jahre 2017 bis 2022 beim 
Markt Glonn statt. Die einzel-

nen Prüfungsfeststellungen, die 
Ausführungen über die finan-
ziellen Verhältnisse sowie das 
Gesamtergebnis der Prüfung 
wurden am 16.11.2023 in einer 
Schlussbesprechung vorgetra-
gen. Zusammenfassend kann 
festgestellt werden, dass die 
Haushaltslage geordnet bis gün-
stig war und die Steuerkraftzahl 
unter dem Landesdurchschnitt 
vergleichbarer Gemeinden lag. 
Beim Umsatzsteueranteil wurde 
der Landesschnitt um 30% und 
bei der Gewerbesteuer um 53% 
unterschritten. Die der Pro-
Kopf-Verschuldung lag unter 
dem Landeschnitt und ca. 80% 
entfielen auf den rentierlichen 
Bereich. Die Ausgaben für Inve-
stitionen lagen bei ca. 9,5 Mio. 
€ und es wurde eine Nettozufüh-
rung zur allgemeinen Rücklage 
in Höhe von ca. 6,2 Mio. € er-
wirtschaftet. Die Haushaltslage 
bis Ende des Finanzplanungs-
zeitraumes 2025 war aus Sicht 
des letzten Prüfungsjahres 2022 
voraussichtlich angespannt bis 
geordnet. „Gravierende“ Fest-
stellungen gab es nicht.

2.6  2024 verleiht das Baye-
rische Staatsministerium des 
Innern, für Sport und Integra-
tion erneut den Bayerischen 
Engagiert-Preis für ehrenamt-
lich Tätige. Der Preis wird in 
den Kategorien Ausdauer, Feuer 
& Flamme, Mut, Herz und 
Sonderpreis Staatsminister ver-
liehen. Weitere Informationen 
sind unter www.wirfuerandere.
bayern.de verfügbar.

Die Tops der GR-Sitzung vom 27.02.2024
1.	 Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 Kostenersatz nach Feuerwehreinsätzen	
4.	 Anfragen
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Kostenersatz nach Feuerwehreinsätzen

Sachverhalt:
Art. 28 BayFwG (Bayerisches 
Feuerwehrgesetz) ermächtigt 
die Gemeinden zum Kosten-
ersatz nach Einsätzen. Die 
allgemeinen Grundsätze der 
Haushaltswirtschaft und Ein-
nahmebeschaffung (Art. 61, 62 
GO) verpflichten die Gemeinden 
grundsätzlich, Kostenersatz 
geltend zu machen. Somit sind 
die Gemeinden letztendlich 
verpflichtet, Kostenersatz nach 
Feuerwehreinsätzen zu verlan-
gen. Um dies praktikabel zu 
gestalten, sollte eine Kostensat-
zung erlassen werden.  Hierzu 
wird zur eigentlichen Kostensat-
zung eine Anlage zur Satzung 
über Aufwendungs- und Ko-
stenersatz für Einsätze und an-
dere Leistungen gemeindlicher 
Feuerwehren (Verzeichnis der 
Pauschalsätze) hinzugefügt und 
über diese feuerwehrspezi-
fischen Pauschalen verrechnet.
Oftmals handelt es sich um Schä-
den, bei denen für die Kosten die 
Versicherung aufkommt. Eine 
Abrechnung auf der Grundla-
ge einer Kostensatzung wird 
mittlerweile von den meisten 
Versicherungen anerkannt. Eine 
Abrechnung der Aufwendungen 
rein nach dem BayFwG stellt 
sich hingegen nach wie vor als 
schwierig heraus.
Maßnahmen, z.B. zur Men-
schenrettung bei Verkehrsunfäl-
len sind kostenfrei. Hierbei wird 
die Abrechnung um die Zeit für 
die Menschenrettung gekürzt. 
Eine Brandbekämpfung ist ohne-
hin kostenfrei. Auch kann man 

in der Satzung festlegen, dass 
Absperrungen für gemeindliche 
Veranstaltungen, Fronleichnam, 
St.-Martins-Umzüge usw. von 
der Kostenerhebung ausge-
schlossen sind.
Kostenschuldner ist der Unfall-
verursacher, der Fahrzeughalter 
(Empfehlung BayGT) bzw. 
wer zur Beseitigung der Gefahr 
verpflichtet war (Beispiele: Stra-
ßenbauamt als Straßenbaulast-
träger bei einer Ölspur auf der 
Staatsstraße – wenn Verursacher 
nicht ermittelt werden kann). 
Von einer Kostenerhebung 
kann abgesehen werden, wenn 
sie „der Billigkeit widerspre-
chen würde“. Die ist nach der 
VollzBekBayFwG der Fall, 
wenn sich die Zahlung auf den 
Kostenschuldner äußerst bela-
stend bzw. existenzbedrohend 
auswirken würde oder sonstige 
persönliche Härten, wie z.B. 
familiäres Leid, vorliegen.
Beschluss:
Der Gemeinderat spricht sich für 
den Erlass einer Satzung über 
Aufwendungs- und Kostenersatz 
für Einsätze und andere Leistun-
gen gemeindlicher Feuerwehren 
samt Anlage zur Satzung über 
Aufwendungs- und Kostenersatz 
für Einsätze und andere Leistun-
gen gemeindlicher Feuerwehren 
(Verzeichnis der Pauschalsätze) 
aus. Die Verwaltung wird mit 
der Ausarbeitung beauftragt. 
Die Satzung, inklusive Anlage 
ist dem Gemeinderat zur Be-
schlussfassung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 0
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Spaziergang zum neuen Bürgerkraftwerk 
in Ebersberg

Vor den Toren der Stadt Ebersberg errichtet der kommunale Energiever-
sorger EBERwerk auf einer Fläche von ca. 1,5 Hektar derzeit eine große 
Photovoltaik-Anlage. Die Photovoltaik-Module und die Trafostation stehen 
bereits. Derzeit finden letzte Netzanschlussarbeiten statt. Anschließend 
kann die Zertifizierung der Anlage abgeschlossen und der Netzbetreiber 
mit der Inbetriebnahme des Netzanschlusses beauftragt werden.
Am Samstag, den 16. März 2024 lädt das EBERwerk alle Interessierten 
zur Besichtigung der PV-Anlage ein. Im Rahmen der Veranstaltung wird 
das EBERwerk über die Besonderheiten des Projekts berichten, Einblick 
in die Technik geben und über das Beteiligungsangebot im Rahmen der 
„Bürgerenergie 2.0“ aufklären.
Uhrzeit, Treffpunkt und weitere Informationen zur Veranstaltung werden 
veröffentlicht unter: eberwerk.de/besichtigung Die Exkursion findet nur 
bei gutem Wetter statt - finale Info am 15.03.23 um 17 Uhr unter oben-
stehendem Link.              Marcel Menzel, EBERwerk GmbH & Co. KG

Klavierkonzert mit Werken für Klavier zu vier 
Händen

Das Konzert mit Martina Hussmann und Thomas Pfeiffer am 18.2 im 
Pfarrsaal war ein voller Erfolg. Die Musik war himmlich, alle Plätze waren 
belegt und die Spendenbereitschaft war groß. Die Pfarrei bedankt sich bei 
allen Spendern und es darf gerne noch nachgelegt werden.

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen vom 27.02.2024

1. GR Gerg:
Im gemeindlichen Wald in 
Reisenthal hat der Sturm Schä-
den verursacht. Wann werden 
die notwendigen Waldarbeiten 
durchgeführt?

1. Bgm. Oswald:
Der Bauhof beabsichtigt die 
Arbeiten bis Mitte März zu 
erledigen.

2. GR Bertolan:
Derzeit finden vermehrt Baum-
fällungen in Glonn statt. Da-
rauf wurde ich mehrfach ange-
sprochen. Letztens wurden am 

Bahnhofsplatz auf einem Grund-
stück alle Bäume und Sträucher 
gefällt. Ist der Gemeinde der 
Grund dafür bekannt?

1. Bgm. Oswald:
Die Gemeinde hat keine Kennt-
nis über den Grund der Fäl-
lung. Auf dem Grundstück der 
Molkerei wurden hauptsächlich 
Sträucher entfernt. 

3. GR Bertolan:
Zum Thema Einzäunung des 
Regenrückhaltebeckens im Bau-
gebiet Am Spitzentränkbogen 
in Wetterling fand kürzlich ein 

Gespräch im Rathaus statt. Wie 
viele Anwohner waren der Ein-
ladung gefolgt und zu welchem 
Ergebnis ist man gekommen?

1. Bgm. Oswald:
Es sind ungefähr sieben Anwoh-
ner der Einladung gefolgt. Sie 
haben zahlreiche Ideen für die 
Einzäunung eingebracht. Nicht 
alle sind praktikabel, z.B. ist 
die Aufstellung des Zaunes am 
unteren Geländeniveau nicht 
sinnvoll.
Es wurde bei einem Ingeni-
eurbüro und Zaunbaufirma 
angefragt. Eine „harte DIN“, 
nach der man sich in diesem 
Fall richten kann, konnte bisher 
nicht genannt werden. Das vor-
liegende Gutachten erachtet das 
vorhandene Rückhaltebecken 
als nach Stand der Technik 
errichtet. Da laut Gutachter 
Kleinkinder per Definition au-
ßerhalb der häuslichen Umge-
bung nie unbeaufsichtigt sein 
dürfen, erachtet das Gutachten 
einen Zaun als nicht zwingend 
nötig. Allerdings muss durch 
Hinweisschilder auf das un-
gesicherte Ufer hingewiesen 
werden. Die Versicherung gibt 
aber kein „underwriting“ für 
den Bestand ohne Einzäunung. 
Ebenso erachtet eine Rechtsan-
waltskanzlei eine Absicherung 

mit einem Zaun als notwendig, 
da z.B. eine offene Gartentür im 
Wohngebiet ausreicht, um ein 
unbeaufsichtigtes Kleinkind zu 
gefährden und Hinweisschilder 
nicht als ausreichend geeig-
netes Mittel zur Warnung von 
Kindern gesehen werden. Es 
wird noch einen Folgetermin in 
Wetterling geben, zu dem auch 
der Gemeinderat eingeladen 
wird. Ziel ist es, dann eine Ent-
scheidung über den konkreten 
Zaunbau zu treffen.

4. GR Deprée:
Es geht um die Brücke über den 
Kupferbach. Das Geländer an 
der Ostseite ist sehr morsch. Ein 
Anruf beim Bauamt ist erfolgt, 
bisher ohne Ergebnis.

1. Bgm. Oswald:
Wir fragen beim Bauamt nach.

5 GR' Kintzel:
Wie ist der Stand in Sachen 
Auflassung der ehemaligen 
Kläranlage in Haslach?

1. Bgm. Oswald:
Die Umbauarbeiten sind für 
dieses Jahr geplant. Momen-
tan liegt meines Wissens eine 
Aussage der Wasserrechtsstelle 
zur Wasserhaltung während der 
Bauphase noch nicht vor.
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Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen
Praxisinhaberin Christine Tichy

Melfolia - Zink-Balsam

 
 

reduziert die überschießende 
Bildung von Hornhaut und 

hält den Fuß trocken.

Für Diabetiker geeignet. 

Redaktion: marktschreiber@glonn.de

Glonner Musi 
in Frühlingslaune

Am 23. und 24. März ab 20.00 Uhr ist es wieder so weit, die Glon-
ner Musi lässt in der Schulturnhalle den musikalischen Frühling 
erwachen und lädt zum Konzert ein.
Albert Singer, der Dirigent der ca. 40 Frauen und Männer starken 
Blaskapelle hat mit viel Engagement, Kompetenz und Liebe zur 
Musik in den letzten Monaten ein attraktives Konzertprogramm 
zusammengestellt und geprobt. Hier mischen auch die zahlreichen 
Jungmusikanten wieder kräftig mit. Stücke, wie Atlantis, A Little 
Opening, Sir Duke von Steve Wonder und Symphonik Marches 
klingen sehr vielversprechend und bunt gemixt.  Dabei ist auch 
der Marsch der Galaxien von der bekannten Musikgruppe „Vierer 
Blech“. Der schöne Walzer von Martin Scharnagl mit dem klin-
genden Namen „Lebenswert“ ist doch „Wert“ einen musikalischen 
Abend in der Glonner Schulturnhalle zu verbringen. 
Karten für beide Abende gibt es ab 6. März für 10 Euro, für Kinder 
5 € bei Schuh und Sport Obermair in Glonn und an der Abendkasse. 
Die Glonner Musi mit Vorstand Andreas Obergehrer freut sich auf 
viele Gäste. Konzert der Glonner Musi am Samstag, 23. und 24. 
März 24, jeweils ab 20.00 Uhr in der Turnhalle in Glonn. 		
		                                 Rosi Sigl für die Glonner Musi
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Energieagentur Ebersberg:
Wissenswertes rund um die Photovoltaik

Jetzt anmelden zur Basis-Be-
ratung „Photovoltaik auf dem 
Hausdach: Sparen mit PV“
Erfahren Sie alles Wissenswerte 
rund um Photovoltaik-Solaranla-
gen für Ihr Hausdach: von der 
Technik über die Installation bis 
hin zur Wirtschaftlichkeit!
Bei der Online-Beratung „Pho-
tovoltaik auf dem Hausdach: 
Sparen mit PV“ am Mittwoch, 
10. April, 17 Uhr, klärt das 
Expertenteam der Energiea-
gentur Ebersberg-München die 
wichtigsten Fragen rund um 
das Thema Solarenergie und 
Solaranlage. So lernen Inte-
ressiere in wenigen Schritten, 
wie man abschätzen kann, ob 
eine Photovoltaik-Anlage für 
das eigene Hausdach geeignet 
ist und mit welcher Größe man 
kalkulieren sollte. 

 Nach dieser Basis-Beratung, in 
der Sie Ihre individuellen Fra-
gen stellen können, sind Sie mit 
den notwendigen Informationen 
gestärkt, um das Gespräch mit 
den Installationsbetrieben der 
Region führen zu können. Die 
Basis-Beratungen der Energie-
agentur Ebersberg-München 
sind ein kostenfreies Angebot. 
Eine Übersicht über die bisher 
geplanten Termine sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung 
für die Basis-Beratung „Pho-
tovoltaik auf dem Hausdach: 
Sparen mit PV“ gibt es unter 
www.energieagentur-ebe-m.de/
termine .
Ansprechpartner: Benjamin 
Hahn , Tel. 08092 / 330 90 45
benjamin.hahn@ea-ebe-m.de ,
www.energieagentur-ebe-m.de

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Wir suchen DICH!

m/w/d

Augenoptiker/in oder  
Augenoptikermeister/in

Ausstellung Galerie Klosterschule:
"Sieben Frauen und ein Mann"

20 Jahre Malwerkstatt mit Gisela Heide

Gruppenausstellung mit Kari Deho, Barbara Funk, Karin Hentschel, 
Birgitt Huber, Peter Kastl, Gisela Ringseisen, Gabriele Schall, 
Barbara Spielmann. 12. bis 14. April 2024, Galerie Klosterschule. 
Vernissage am Freitag, den 12.4.24 um 19.00 Uhr
Öffnungszeiten: Samstag, 13.4. von 13.00 bis 18.00 Uhr, Sonntag, 
14.4. von 11.00 bis 18.00 Uhr.

Hallenbad Glonn

Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       
Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      
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AUS DEM RATHAUS

Datum Uhr-
zeit

Ort Thema

17.03.2024 19.00 Pfarrkirche Passionskonzert

31.03.2024 14.30
Kloster-
schule

Ostereiersuchen

06.04.2024 19.30 Pfarrsaal 774 - 2024     Glonn feiert

16.05.2024 19.00 Marktplatz
Erste historische Tafeln wer-
den enthüllt

08.06.2024  11.00
Dorffest-
platz 

Jugendfest /sportl. Veran-
staltung

15.06.2024 20.30 Zinneberg
Orgel-Open-Air in Zinne-
berg mit Thomas Pfeiffer 

23.06.2024 10.00 Pfarrkirche
Pfarrfest der kath. Kirche - 
Kirche anlässlich 1250 Jahre 
Glonn

30.06.2024 17.00
Kloster-
schule

Szenische Lesung Lena 
Christ

27.07.2023 14.00  
Sportfest für Kinder und 
Erwachsene

Anfang 
Oktober

Ausstellung in der Klosterschule zu 130 Jahre Eröff-
nung der Bahnverbindung "Glonn - Grafing Bhf."

25.10. bis 
3.11.24

 
Kloster-
schule

Ausstellung Fotofreunde

27.10.2024 19.00 Pfarrkirche
Kirchenkonzert des Glonner 
Kirchenchores

10.11.2024
10. - 
17.00

Schützen-
heim

Marktschießen

2 2 .  u n d 
23.11.2024

20.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

24.11.2024 19.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

2 9 .  u n d 
30.11.2024

20.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

01.12.2024 14.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

Ende 2024
Rezeptbroschüre angereichert mit Bildern 
von den Veranstaltungen

1250 Jahre Glonn: 
Termine

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

www.mallaFotoArt.de
                        www.marion-ullmann.de

            

arion Ullmann 
Fotogra� e & YogaFotografi e & Yoga
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Spielgeräteverleih   
Spielkistl Homepage:

https://kreisjugendamt.lra-ebe.de/servicedienste/spielkistl/

Raumluftdesinfektion 
für das Marienheim in Glonn

Das Caritas Altenheim Marien-
heim-Glonn freut sich über die 
Spende eines UVC-Raumluft-
desinfektionsgerätes der neu-
esten Generation. Dieses wird, 
besonders bei Veranstaltungen 
mit vielen Heimbewohnern, ein-
gesetzt, um das Infektionsrisiko 
zu vermindern. Dafür wurde das 
Gerät für den mobilen Einsatz 
auf einem stabilen und rollbaren 
Fuß montiert.
Durch die regelmäßige Nutzung 
der Raumluftdesinfektion soll 
für die Bewohner die Keimbe-
lastung der in der Luft befind-
lichen Erreger reduziert werden. 
Damit lassen sich Grippewellen 
und Corona-Infektionen verrin-
gern und weitaus resistentere 
Keime werden ebenfalls zuver-
lässig durch das Gerät, welches 
im Inneren mit energiereicher 
UVC-Strahlung arbeitet, inak-
tiviert.
Eine weitere Funktion, welche 
gerade in Innenräumen mit vie-
len Menschen hilfreich ist, ist 
die Rückmeldung und Aufforde-
rung des Gerätes zum Lüften der 
Räumlichkeiten, wenn dies in 
Bezug zu den Atemluftbestand-
teilen notwendig wird. 

Gestiftet wurde das Gerät durch 
die GERG Firmengruppe, mit 
Hauptsitz in Hohenthann, wel-
che die Geräte unter dem Mar-
kennamen Procair entwickelt hat 
und in Piusheim in einer eigenen 
Produktion herstellt. 
Die Firmengruppe GERG freut 
sich, dass das Marienheim an 
dem Gerät interessiert ist und 
mit diesem ein Beitrag für die 
Gesundheit der älteren Gene-
rationen geleistet werden kann. 
„Letztlich ist die Möglichkeit 
unser Gerät für schutzbedürftige 
Menschen einzusetzen, dazu 
zählen Kinder und Ältere, erst 
durch die aufwendige Zertifizie-
rung ermöglicht worden, welche 
das Gerät durchlief. Denn es 
kann keinerlei Strahlung aus 
dem Gerät austreten, was für 
uns in der Entwicklung eine der 
Grundanforderungen war, ne-
ben einer außergewöhnlich ho-
hen Desinfektionsleistung“, sagt 
Marco Tscherner (Vierter v.l.), 
Geschäftsführer der GERG 
Lighthouse GmbH, bei welcher 
die Entwicklung und Produktion 
des Gerätes liegt. 		
	         Valentin Schilling

Die Mitarbeiterinnen des Marienheims freuen sich über die neuen Raum-
luftdesinfektionsgeräte der Gerg Firmengruppe.
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0162 4814151

Kita Glonn: 
Pädagogische Fachkraft gesucht

mit entsprechender Qualifikation in Teilzeit oder Vollzeit
Das erwartet Sie: 
•	 Ein kompetentes Team mit gemeinsamer  Zielsetzung 
•	 Vertrauensvolle und kollegiale Zusammenarbeit.
•	 Ein Arbeitsplatz ohne Stechuhr

Das bieten wir: 
•	 Vergütung nach TVöD & Ballungsraumzulage
•	 32 Tage Urlaub & Silvester/Heilig Abend frei
•	 SuE Zulage & Jahressonderzahlungen 
•	 Zusatzversorgung/Direktversicherung
•	 Gesundheitsförderung 
•	 Anerkennung der Berufszeiten
•	 Unterstützende Fachberatung/Supervision
•	 Regelmäßige interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail: Claudia Siedle-
Ruane (Geschäftsleitung) , Barbara Bechtold (KiTa Leitung)
Email: geschaeftsleitung@kijfua.de    Telefon: 08093 904144
		

Wir Glonner und die Nachbarschaftshilfe
 
Bis vor einigen Jahren gab es in Glonn eine gut organisierte 
Nachbarschaftshilfe. Mangels Nachfolge wurde sie aufgelöst. 
Wir wollen uns am 19.04.24 um 18.00 Uhr im Pfarrsaal ein paar 
Fragen dazu stellen:
•	 Wie könnte sowas in Glonn aussehen?
•	 Welche Hilfe wird gebraucht und was könnten wir leisten?
•	 Wer würde gerne mitmachen?
Wenn Sie Ideen haben und mitdiskutieren wollen oder Lust haben, 
sich Ideen anzuschließen, dann kommen Sie doch einfach vorbei 
und gestalten mit! 			   Johannes Schwarzer
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Heimatgeschichte:
Da Lebzelter vo Glo

In Österreich kann man noch 
öfter an Geschäften lesen „Leb-
zelterei“.  Dort ist es heute auch 
noch ein Ausbildungsberuf. Vor 
einem halben Jahrhundert sagte 
man bei uns auf dem Land zu 
Bonbons noch „Ziatl“, was ja 
wohl von „Lebzelten“ abgeleitet 
ist. Auf jeden Fall war es etwas 
zum „Lutschen“. Und darin war 
viel „Gesundes“ verarbeitet, 
hauptsächlich Honig und dazu 
allerlei Kräuter.  In einer Zeit, 
in der die Hausmittel noch wich-
tige „Medizin“ sind, waren die 
„Ziatl“ eine praktikable Verab-
reichungsform. Das „Leb“ im 
„Lebzelten“ wird sich also auf 
Leben und Gesundheit beziehen. 
Das heute noch verwendete 
„Guatl“ meint in der Regel die 
„Ziatl“, aber auch „Plätzchen“, 
also Teigwaren. 
Für die meisten Menschen von 
heute ist der „Lebzelter“ ein 
unbekannter Beruf. Aber vor 
150 Jahren gab es auch in Glonn 
einen solchen.  1868 heiratete in 
Glonn Alois Surauer, Lebzelter-
sohn aus Wasserburg, Katharina 
Bader aus Isen. Der Bräutigam 

wird als Lebzelter, in Glonn in 
Hausnummer 54 bezeichnet. 
Dieses Haus war im Eigentum 
des Pankratz Kuchler, dem auch 
das „Botenanwesen“ HN 53, 
heute Schwaiger, gehörte.  1869 
war Surauer Angestellter des 
„Bot“ in Hausnummer 53. Die 
Lebzelterei dürfte der Anfang 
der Konditorei-Bäckerei, ge-
wesen sein. In einem Schreiben 
heißt es dann für etwa 1883, 
was im Schaufenster des Hauses 
Nummer 23, heute Rathaus, 
alles zu sehen war: Lebkuchen, 
Gesundheitskuchen für „Kind-
betterinnen“,  Minzkugeln, 
Kommunionkerzen, Wachs-
stöcke und wohl auch „Ziatl“.  
Man hat sich, wohl im Zuge 
des Eigentumswechsels durch 
Schwaiger 1882, selbstständig 
gemacht und ist in das Anwe-
sen des Wirtes Wagner neben 
der Kirche, heute Rathaus, 
umgezogen. Zum „Lebzelter“ 
gehört ja auch das „Ziehen“ 
von Kerzen und Wachstöcken. 
Und da war an Kirchen und 
Friedhöfen der bessere Platz. 
1891, im Todesjahr des Gat-

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage

�������������������������
��������
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
 

ten, der laut Sterbebuch auch 
als Postbote tätig war, wurde 
Katharina Alleininhaberin und 
firmierte mit “Lebzelterei und 
Huthandel“.  Von den beiden 
noch lebenden Kindern über-
nahm die 1874 geborene Katha-
rina das Geschäft und verstarb 
1928 als ledige „Conditoreiin-
haberin in Glonn“.  Vermieter 
von Nummer 23 war seit 1920 
die Gemeinde, die es erworben 
hatte. Eine weitere Vermietung 
der Gemeinde sollte wohl wegen 
des geplanten Rathausneubaues 
nicht mehr erfolgen, obwohl 
es 17 Bewerbungen gegeben 
hat. Dass die Surauers Ansehen 
hatten, mag auch bezeugen, 
dass der 1881 geborene Johann 

Pharmazie studierte und es zum 
promovierten „Oberfeldapothe-
ker“ brachte. 1923 hielt er die 
Festrede anlässlich der Einwei-
hung des Kriegerdenkmales. 

Dass der Glonner Lebzelter 
auch in die Literaturgeschichte 
eingegangen ist, dafür hat die in 
Glonn geborene Schriftstellerin 
Lena Christ gesorgt. In ihren 
Werken hat sie viele Glonner 
Hausnamen und Berufe verwen-
det –auch wenn die „Figuren“ 
nicht in Glonn verortet waren. 
So zum Beispiel in der „Madam 
Bäuerin“ oder im „Mathias 
Pichler“.  In den „Lausdirndl-
geschichten“ sowieso. 
		  Hans Obermair

Archiv Hans Obermair. Das Surauerhaus etwa um 1928.
Es stand in etwa dort, wo sich heute das Rathaus befindet.  
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Die Geschichte Zinnebergs (39.):   

Die Bayerische Landessiedlung kommt ins Spiel
Zu der Summe der aufgeführten 
Faktoren mag dies den letzten 
Ausschlag dazu gegeben haben, 
dass der Freiherr von Büsing 
sich nach und nach von allen 
seinen Besitztümern hier löste. 
Hof um Hof ging wieder an die 
Bauern oder auch andere neue 
Besitzer zurück, was nicht von 
diesen zurückerworben wurde, 
kaufte die Landessiedlung auf. 
Diese im Jahr 1917 von König 
Ludwig III. gegründete Insti-
tution vergab die erworbenen 
Grundstücke vorzugsweise an 
Kriegsinvaliden oder Witwen 
zur Gründung von kleinbäu-
erlichen Anwesen. Außerdem 
wollte man, nachdem in die-
sen Jahren eine Lebensmittel-
Knappheit herrschte, dass diese 
Gründe wieder bewirtschaftet 
wurden.

König Ludwig III. mit Frau Marie Therese

König Ludwig III. regierte in 
den Jahren von 1913 bis 1918, 
also nur 5 Jahre. Er unterschied 
sich von seinen Vorgängern in 
jeglicher Hinsicht. Waren diese 
doch hochgebildete, feinfühlige 
und der Kunst zugewandte Per-
sönlichkeiten, er war und blieb 
ein einfacher Mensch. Sein Inte-
resse galt nicht der hohen Kunst, 
den großen Bauwerken, der 
Musik. Er hatte Landwirtschaft 
studiert, das war seine Welt. So 
war er der bäuerlichen Kultur, 
der bäuerlichen Welt immer eng 
verbunden. Eigentlich wollte er 

nie König sein, sein Wunsch 
war, aus seinem Landgut in 
Leutstetten bei Starnberg, das 
er mit seiner Frau Marie The-
rese und seinen acht Kindern 
bewohnte, einen vorbildlichen 
Bauernhof zu machen. Er hoff-
te, durch diese Vorbildwirkung 
die Entwicklung der bayerischen 
Landwirtschaft voran zu trei-
ben und so die Produktion zu 
steigern. Damit wollte er die 
damals herrschende Lebensmit-
telknappheit bekämpfen und die 
drohende Hungersnot verhin-
dern. Auf Grund seiner Nähe 
zum Bauernstand wurde er von 
den Leuten spöttischer Weise 
„Millibauer“ genannt und seine 
Frau Marie Therese war die 
„Milliresl“. 
Die Landessiedlung war von 
Anfang an ziemlich erfolgreich. 
So gab es in den wirtschaftlichen 
Notjahren 1920 – 1923 bereits 
1000 neue Ansiedlungen, in den 
Jahren 1923/24 waren es bereits 
9500 Neuansiedlungen. Ludwig 
III. war zu diesem Zeitpunkt 
längst nicht mehr König, mit 
Kriegsende des Ersten Welt-
krieges 1918 hatte er diesen 
Titel verloren, König Ludwig 
III: wurde abgesetzt, Bayern 
wurde zum Freistaat. Damit 
war die Monarchie in Bayern zu 
Ende, die Wittelsbacher hatten 
ihre Dynastie eingebüßt.
		     Hans Huber

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877
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Ostern und Pfingsten, ihre alljährlich 
unterschiedlichen Festtagstermine

Im Kirchenjahr, wie aber auch im normalen Kalenderjahr gibt es 
Fest- und Feiertage, die ein alljährlich festes Datum haben, wie 
z. B. Weihnachten (25./26. Dezember) oder der Dreikönigstag 
(6. Januar), und solche, deren Termine sich alljährlich verändern, 
so wie das Osterfest und auch das Pfingstfest. Woher kommt das 
und wie werden diese variablen Festtage festgelegt? Gibt es dazu 
eine Regel?

Der Mond bestimmt die Festtagstermine

Wann beginnt die Fastenzeit?

Wann ist Pfingsten?

Ostern ist das älteste christliche Fest und auch das Hauptfest im 
Kirchenjahr. Es hat seinen Ursprung in dem jüdischen Passah 
(gesprochen Pas-cha = Erlösung). Im Konzil von Nizäa, das im 
Jahre 325 n. Chr. stattfand, wurde folgende Regelung getroffen:
Das Osterfest, der Ostersonntag, wird immer am 1.Sonntag nach 
dem Frühlingsvollmond gefeiert. Als Frühlingsanfang gilt dabei 
immer der 21. März. Man sucht also im Kalender den ersten 
Vollmondtag nach dem 21. März, (= Frühlingsmond) und dann 
den darauffolgenden Sonntag, das ist dann der Termin für den 
Ostersonntag.
Eine Mondphase ist der Zeitraum, den der Mond zu einer Um-
rundung der Erde braucht. Das sind im Durchschnitt 29,5 Tage, 
dann ist wieder Vollmond. So kann man die Vollmondtage ganz 
genau vorausberechnen.

Wie ist das nun heuer im Jahr 
2024?
Der 1. Vollmondtag nach Früh-
lingsanfang (21. März) ist heuer 
Montag, der 25. März. Folglich 
ist am darauffolgenden Sonntag, 
dem 31. März heuer der Oster-
sonntag. Der Sonntag davor, der 
24. März, ist somit der Palm-
sonntag. Vom Ostersonntags-
Datum aus wird rückwärts der 
Beginn der Fastenzeit, die auch 
Passionszeit (= Leidenszeit) 

Der Beginn der Fastenzeit steht im Zusammenhang mit dem Oster-
termin. Die Fastenzeit dauert 40 Tage. In diesem Zeitraum dieser 
40 Tage fallen aber zusätzlich 6 Sonntage an, so dass es insgesamt 
46 Tage sind. Die 6 Sonntage sind aber vom Fastengebot befreit, 
zählen also nicht als Fasttage, so bleibt es bei den 40 Fasttagen + 
6 Sonntagen = 46 Tage. 

Auch das Pfingstfest gehört zu den beweglichen Feiertagen und 
wird alljährlich neu berechnet: Zwischen dem Ostersonntag und 
dem Pfingstsonntag liegen immer 7 Wochen oder 8 Sonntage, das 
sind insgesamt 50 Tage.
Nachdem der Ostersonntag heuer am 31. März ist, dann muss der 
Pfingstsonntag, also genau 7 Wochen später, also am 19. Mai sein. 
Der Tag „Christi Himmelfahrt“ ist immer der Donnerstag in der 
2. Woche vor Pfingsten, heuer also am 9. Mai. 
Bei Fronleichnam verhält es sich ähnlich wie bei Christi Himmel-
fahrt. Dieser Festtag ist immer der Donnerstag in der 2. Woche 
nach Pfingsten, heuer am 30. Mai. 
So ist Christi Himmelfahrt 40 Tage, der Pfingstsonntag 50 Tage 
und Fronleichnam 60 Tage nach dem Ostersonntag. Alle anderen 
kirchlichen Feiertage haben im Jahreskreis ein festes Datum.
			      Hans Huber, Taglaching - Februar 2024

genannt wird und vorwärts der Pfingstsonntag, Christi Himmelfahrt 
und Fronleichnam berechnet.

Zählt man nun von Karsamstag, heuer 30. März,  46 Tage rück-
wärts, so kommt man auf Mittwoch,  14. Februar, das ist heuer 
der Aschermittwoch, mit ihm beginnt die Fastenzeit.

Die Zahl 40 hat einen urchristlichen Symbolcharakter:
Sie geht schon auf die 40-tägige Gebets- und Fastenzeit von Jesus 
nach seiner Taufe im Jordan zurück. Auch Elia wanderte 40 Tage 
durch die Wüste, Moses betete 40 Tage lang auf dem Berge Sinai 
und das Volk Israel verbrachte 40 Jahre in der Wüste.
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Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Die Zeitumstellung im Jahr 2024

Neben den vielen sakralen Ter-
minen, die von der Mondphase 
bestimmt werden und infolge-
dessen alljährlich unterschied-
lich sind, gibt es alljährlich im 
März einen weiteren Termin, 
der aber mit dem religiösen 
Brauchtum überhaupt nichts zu 
tun hat und auch mit dem Mond 
in keiner Weise zusammen 
hängt, es ist der Termin der 
alljährlichen Zeitumstellung, 
der Beginn der Sommerzeit im 
März und das Ende der Som-
merzeit im Oktober. Der Um-
stellungstermin ist sehr leicht 
zu merken, alljährlich beginnt 
am letzten Sonntag im März 
die Sommerzeit und am letzten 
Sonntag im Oktober ist das Ende 
der Sommerzeit.
Das ist einfach. Im Jahr 2024 
ist der Anfang der Sommerzeit 
der Sonntag, der 31. März, 
das ist ganz zufällig heuer der 
Ostersonntag. Das Ende der 
Sommerzeit ist dann der Sonn-
tag, der 27. Oktober. An diesen 
beiden Tagen müssen die Uhren 
umgestellt werden, und dabei 
kommt es oft zu Verwirrungen. 
Die Veränderung der Zeit be-
trägt immer 1 Stunde. Im März 
werden die Uhren immer 1 Stun-
de vorgestellt, das heißt heuer 
am Sonntag den 31. März in der 
Nacht von 2 Uhr auf 3 Uhr vor.
Im Herbst werden die Uhren 
wieder zurückgestellt, also am 
Sonntag den 27. Oktober in 
der Nacht von 3 Uhr auf 2 Uhr 
zurück. Dazu eine Eselsbrücke 
= Merkhilfe für viele:
Im März gehen die Menschen 
gerne hinaus vor das Haus, im 
Oktober wieder gerne zurück 
in das Haus.

Das Thema „Zeitumstellung“ 
wurde nicht nur schon lange, 
es sind mehr als 100 Jahre, 
heiß diskutiert, sondern auch 
immer wieder in die Tat umge-
setzt. Dabei ging es immer um 
Energieeinsparung. Besonders 
viel Energie erforderten Kriege 
und so wurde bereits im Jahr 
1916, im Ersten Weltkrieg die 

Sommerzeit eingeführt, aber 
bereits nach Kriegsende 1918 
wieder abgeschafft. Den Nati-
onalsozialisten fiel auch nichts 
besseres ein, als sie 1940, also 
im Zweiten Weltkrieg wieder 
einzuführen. Nach dem Krieg 
wurde sie ebenso wieder abge-
schafft.
Der Grund für die heute be-
stehende Sommerzeit war eine 
deutliche Verknappung der 
Energie, vor allem von Öl und 
Gas, in den 70iger Jahren. Der 
Höhepunkt dieser Krise war im 
Jahr 1973 erreicht. An 4 Sonnta-
gen wurde der Verkehr total ein-
gestellt, die Autobahnen blieben 
autofrei, aber nicht menschen-
leer. Die kamen zu Tausenden 
und feierten fast euphorisch 
diesen ungewohnten Zustand. 
Mit dieser Anordnung und der 
darauffolgenden Einführung 
der Sommerzeit erhoffte man 
sich eine erhebliche Einsparung 
von Energie. So führten jetzt 
einige Lände die Sommerzeit 
ein. Die Maßnahme war aber 
nicht miteinander abgestimmt, 
und somit kam es zu ganz 
unterschiedlichen Einführungs-
Zeitpunkten.

Die Bundesrepublik Deutsch-
land (BRD) folgte gemeinsam 
mit der Deutschen Demokrati-
schen Republik /DDR) etwas 
später, die Sommerzeit wurde 
hier erst am  6. April 1980 
eingeführt.

Nachdem die Wirksamkeit der 
Energieeinsparung durch die 
Sommerzeit von Anfang an 
umstritten war, gab es immer 
schon Stimmen, die für eine 
Abschaffung plädierten.
Aber noch existiert sie! Und 
auch wenn sie nur ganz wenig 
oder vielleicht auch gar nichts 
bringt, sie hat doch auch seine 
schönen Seiten! Wer sitzt nicht 
gerne bei einer lauen Sommer-
nacht etwas länger draußen? 
Oder?
             Hans Huber, Taglaching



16

03 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDELEBEN

FFW Glonn:
 Jahresrückblick 2023

Die Freiwillige Feuerwehr 
Glonn hat ihre Jahresstatistik 
von 2023 fertiggestellt. Hierbei 
sind eine Menge Zahlen entstan-
den, welche wir euch Glonner 
Bürgerinnen und Bürgern gerne 
vorstellen wollen. 
Die Wehr umfasst momentan 70 
aktive dienstleistende Mitglie-
der. Darin sind auch 3 Frauen 
enthalten. 
Diese 70 Mitglieder haben 1309 
Stunden von ihrer Freizeit im 
Rahmen von 123 Einsätzen 
geopfert, um den Glonnerinnen 
und Glonnern zu helfen. Na gut, 
auch dem Durchgangsverkehr, 
den Gästen und ab und an den 
Nachbargemeinden. 
Mit Einsätzen alleine ist es aber 
nicht getan. 926 Stunden wurden 
in 39 Übungen erbracht, welche 
zum einen ja in gewisser Weise 
verpflichtend und zum anderen 
für die Einsätze unersetzlich 

sind. Werden jetzt noch die 
Zeiten für Jugendausbildung, 
Instandhaltung der Geräte, 
Brandschutzerziehung, Öffent-
lichkeitsarbeit und und und 
addiert, so wurden im Jahr 2023 
durch die Freiwillige Feuerwehr 
Glonn insgesamt 4269 Stunden 
Leistung aufgebracht. 
Das sind im Durchschnitt ca. 
61 Stunden, welches ein aktives 
Mitglied in 2023 ehrenamtlich 
für die Glonner Wehr und somit 
auch für das Gemeinwohl im 
Dienst war.
Neben Unfällen im Straßenver-
kehr (15 Stück) machten uns 
letztes Jahr viele Sturm- und 
Winterschäden (24 Stück) zu 
schaffen. Besonders sei hier 
das erste Dezemberwochenende 
zu erwähnen, wo wir innerhalb 
von 48 Stunden zu 8 Einsätzen 
alarmiert wurden. 
Auch die klassischste aller 

Feuerwehrtätigkeiten wurde 
benötigt. Zu 24 Klein-, Mit-
tel- und Großbränden wurden 
wir alarmiert. Einer der drei 
Großbrände war zum Beispiel 
der Scheunenbrand in Münster 
(siehe Bild).  Wir konnten in 
den verschiedensten Einsätzen 
10 Personen retten, leider wurde 
dabei auch in unseren Reihen ein 
Feuerwehrler im Einsatz leicht 

verletzt.  Bei 11 Alarmierungen 
handelte es sich um sogenannte 
Fehlalarmierungen, bei denen 
wir bereits nach kurzer Zeit 
wieder einrücken konnten. 
Dies alles ist nur möglich, wenn 
man engagierte Mitglieder, to-
lerante Arbeitgeber und einen 
starken Rückhalt hat. 
Hierfür wollen wir uns bei 
allen nochmals recht herzlich 

Sofort zur Stelle - unsere Glonner Feuerwehr - hier Scheunenbrand in 
Münster.
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BODENFROST bikes and fashion GmbH & Co. KG
Professor-Lebsche-Straße 28
D-85625 Glonn

Tel.  08093 90 36 56 
info@bodenfrost.de

Öffnungszeiten:
Di-Fr 09.00 - 12.00    14.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

www.bodenfrost.de

„Mein Bier - natürlich mit
GlonntalStrom gekühlt!”

GlonntalStrom
Ihre regionale Energie

100% Ökostrom aus Baiern
regenerativ · sauber · regional10

0%

regionaler
Ökostrom

Sie möchten Strom aus Baiern erhalten? 
Dann einfach Strom-Auftrag downloaden:

www.glonntalstrom.de
Obermaier und Gerg GV KG · 85625 Piusheim

Rund um Glonn für uns zur Stelle - unsere Glonner Feuerwehr.

bedanken.  Wir freuen uns auf 
ein neues Jahr, in dem unter 
anderem mit dem geplanten 
Neubau begonnen wird. Falls 
wir dein Interesse geweckt ha-
ben (bereits Jugendliche ab 14 
Jahren) schreib uns einfach an 
und falls du mehr über die Glon-
ner Feuerwehr wissen und nichts 
verpassen willst, so besuch uns 
auf www.Feuerwehr-Glonn.de 
oder folge uns auf Instagram 
und/oder Facebook.  Alex Goos, 
Öffentlichkeitsarbeit FFW Glonn.

Kleiderherz Glonn: 
offen für alle!

Eine Kundin hat uns mit Fla-
schenlamm Felix einen Besuch 
abgestattet. Das Mutterschaf 
hat das Junge nach der Geburt 
nicht angenommen. Wenn die 
"Ersatzmutter" unterwegs ist, 
trägt Felix einen Body vom 
Kleiderherz - mit Windel!
Im "Kleiderherz glonn" gibt 
es aber mehr als Bodys! Für 
den Fasching im nächsten Jahr 
kann man zum Beispiel passende 
Outfits für einen „weißen Ball“ 
finden. Das Team Kleiderherz 
freut sich auf alle Kunden und 
Kundinnen!
Die Initiative wurde 2016 als 
„Glonner Kleiderkammer“ ge-
gründet. Auf ca 100 m2 Fläche 
verkaufen wir Second Hand 
Kleidung für Kinder, Damen 
und Herren. Den Erlös spenden 
wir abzüglich der Selbstkosten 

und geringer Rücklagen an 
gemeinnützige Organisationen 
im Landkreis Ebersberg und 
Rosenheim. In 8 Jahren gingen 
30.000 € u.a. an den Glon-
ner Tisch, das Frauenhaus 
Ebersberg und das ambulante 
Kinderhospiz Rosenheim. Das 
ist nur möglich, weil wir die 
Arbeit ehrenamtlich machen. 
Mit unserem Projekt setzen wir 
ein Zeichen für Nachhaltigkeit 
und für achtsamen Konsum. 
Gleichzeitig unterstützen wir 
sozial benachteiligte Menschen.
Kontakt Kleiderherz e.V:
Charlotte Gummert-Schulze
Klosterweg 4, 85625 Glonn,
Mail: kleiderherz.glonn@t-
o n l i n e . d e  . W e b :  w w w.
bachmann-education.com .  
	       Angelika Bachmann

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 



18

03 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

VEREINSLEBEN

FSG Glonn:
Königsschießen

Strahlende neue Schützenkönigin: Angelika Wirth trägt nun die Königs-
würde. Foto: privat

Frauenpower hat sich beim dies-
jährigen Königsschießen der FSG 
Glonn durchgesetzt. Bei den Ju-
nioren konnte Lisa Huber den 
besten Schuss abgeben und damit 
die Königswürde erlangen. Zwei-
ter Platz und damit Wurstkönigin 
wurde Verena Kaltner, den dritten 
Platz und damit Breznkönigin wurde 
Sofie Huber. Bei den Erwachsenen 
hat sich Angelika Wirth gegen den 
zweitplatzierten Fred Waschke 
(Wurstkönig) und Breznkönig Mar-
tin Eder durchgesetzt. 		
	Lisa Huber (2.v.l.) freut sich über den Sieg, Schützenmeister Fred Waschke 

(rechts) hatte ihr die Schützenscheibe überreicht. Foto: privat

Natürlich wurden die „Auszeichnungen“ für die Zweit- und Drittplatzierten 
nicht verschwendet, traditionell wurden Würschtel und Brezn direkt im 
Anschluss an die Siegerehrung als zünftige Brotzeit verspeist.
Wir gratulieren den neuen Schützenköniginnen und wünschen eine erfolg-
reiche Amtszeit.       	         		        Bernhard Schwarz

Familienschießen 
bei den Glonner Schützen

Bernhard und Anna-Maria Schwarz sind die Gewinner des diesjährigen 
Familienschießens und damit auch Besitzer des Wanderpokals, der nächstes 
Jahr verteidigt werden muss. (Foto privat)
Beim alljährlichen Familienschießen haben die Eltern unserer Jungschüt-
zinnen und -schützen die Gelegenheit, den Sport ihrer Kinder auszupro-
bieren oder umgekehrt. Je ein Familienmitglied über und unter 18 Jahren 
bilden ein Team.  Den ersten Platz unter den Familienteams sicherten sich 
Bernhard Schwarz mit seiner Tochter Anna-Maria.
Alle, die nicht am Familienschießen teilnehmen können, bilden ein zu-
fälliges Team in der sogenannten Partnerwertung. Das Los entscheidet 
über die Bildung der Zweierteams im Nachgang. So ist sichergestellt, dass 
die Chancen für alle ausgeglichen sind. In der Partnerwertung belegten 
Beate Miethaner und Tobias Hartl den ersten Platz. Wir gratulieren allen 
Gewinnern recht herzlich. 			          Bernhard Schwarz
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Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

"Die ganze Welt ist Bühne”
Kinder-Schauspiel-Kurs in Glonn

Am 09.04.24 und 10.04.24 star-
tet in Zusammenarbeit mit dem 
KiJuFa e.V. ein Schauspielkurs 
für Kinder (3 Gruppen, nach 
Alter aufgeteilt: 6-9 u. 10-13 J.) 
in Glonn. Der Kurs wird viel-
fältig mit Schauspielübungen, 
Improvisationsspielen, kleinen 
Szenenarbeiten u.v.m. gestaltet. 
Die Kinder dürfen in einem ge-
schützten Raum ihre Kreativität 
und Persönlichkeit entfalten 
sowie ihr Selbstbewusstsein 
und ihre Teamfähigkeit stärken. 
Geleitet wird der Kurs von der 
gebürtigen Glonnerin Anna Nat-
zel (geb. Hirsch). Anna schloss 
ihr Schauspielstudium an der 
renommierten Hochschule für 
Schauspielkunst "Ernst Busch" 
in Berlin mit einem Diplom mit 
Auszeichnung ab und sammel-
te anschließend umfangreiche 
Erfahrung an Theatern sowie 

in Film und Fernsehen (z.B. 
Hauptrolle in dem Kinofilm 
"Haialarm am Müggelsee" 
von Leander Haußmann und 
Sven Regener an der Seite von 
Tom Schilling, Henry Hübchen 
u.a.). 2017 begann Anna als 
Schauspieldozentin tätig zu sein 
und unterrichtete u.a. an der 
Bayerischen Theaterakademie 
August Everding und der Schau-
spielschule Zerboni. Erfahrung 
in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen sammelte sie in 
ihrer jahrelangen Arbeit an der 
Schauspielschule Zerboni Ju-
nior. Sie freut sich sehr, ihren 
Erfahrungsschatz und ihr Wis-
sen nun auch in ihrer Heimat 
einzubringen. Ob Schule oder 
Alltag zu Hause: Der Schau-
spielunterricht wird die Glonner 
Kinder bereichern! Alter: 6-9 
und 10-13 Jahre.
Wann: dienstags 16:15 - 17:15 
Uhr (6-9 J.) (nur noch Warteli-
ste) / 17:30 - 18:30 Uhr (10-13 
J.)  / mittwochs 16:15 - 17:15 
Uhr (6-9 J.)
Wie oft: 10 x
Start: 09.04.2024 bzw. 10.04.24
Wo: Hort, Klosterweg 7, Glonn
Kosten: 80 € (KiJuFa Mitglieder 
70 €). Anmeldung: per E-mail 
info@kijufa.de . Anmelde-
schluss: 31.03.2024.
	        Anna Maria Natzel

Wir Glonner und der ÖPNV
Verkehrsanbindung für Glonn. Hier können Sie die Info 
Broschüre herunterladen: https://marktgemeinde-glonn.de/
wp-content/uploads/2024/02/Glonner-OePNV-PDF.pdf .
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• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Glonn ist 
Ökomodellregion

Gemeinsam mit den Gemein-
den Baiern, Oberpframmern, 
Moosach, Egmating und Bruck 
bildet Glonn seit letztem Jahr 
die kleinste der 35 bayerischen 
Ökomodellregionen. 
Diese helfen, den Ökolandbau 
im ganzen Land anzukurbeln. 
Ziel sind mehr Bioanbaufläche 
und mehr Verarbeitung von 
Bioprodukten, die verstärkt re-
gional vermarktet werden. Dies 
geschieht durch Öffentlichkeits-
arbeit, Vernetzung unterschied-
licher Akteure im Lebensmit-
telsektor, Wissenstransfer und 
finanzielle Förderung.  Davon 
profitieren alle in Form vitaler 
Betriebe, stabiler Wertschöp-
fungsketten, mehr Ernährungs-
souveränität und vielfältiger 
Natur- und Kulturlandschaft. 
Über 70 Betriebe aus der Ver-
waltungsgemeinschaft arbeiten 
aktuell biozertifiziert. Mit ca. 22 
% Ökoanbaufläche ist die Öko-
modellregion VG Glonn dem 
Ziel von 30 % Bioanteil bereits 
nahe. Neben vielen Bio-Bau-
ern haben auch biozertifizierte 
Verarbeiter, Restaurants, ein 
Tagungshotel, eine Solidarische 
Landwirtschaft und ein Bio-
Tierfuttermittelhersteller ihren 

Sitz in der Ökomodellregion. 
Die Koordinatoren Angelika 
Gsellmann und Franz Hobmeier 
sind für die weitere Entwicklung 
zuversichtlich. Beide sind seit 
Januar Ansprechpartner für alle 
Fragen der Ökomodellregion. 
Sie starten mit einem Vernet-
zungstreffen für alle Landwirte. 
Zentrale Fragen sind: Was sind 
die Hindernisse auf dem Weg 
zu mehr Bio? Was bräuchte es, 
um Bauern Lust zu machen, auf 
Bio umzustellen? Wie kann die 
Ökomodellregion dabei unter-
stützen? 
Alle mit Ideen für Projekte mit 
dem Ziel „Mehr Bio aus der 
Region für die Region“ mögen 
sich rasch melden. Bestimmte 
Investitionskosten können bis 
zu 50 % gefördert werden. Das 
gilt auch für Verarbeiter und 
Vermarkter von Bioprodukten 
sowie für Kommunen oder 
Bildungseinrichtungen.  Mitte 
Mai findet schließlich eine große 
Spatenstichveranstaltung für 
alle statt. 
Mehr Infos unter:
www.oekomodellregionen.bayern/
vg-glonn . Anmeldung für den 
Newsfeed unter:
oekomodellregion@glonn.de .  	
	        Angelika GsellmannAnsprechpartner:

Angelika Gsellmann; angelika.
gsellmann@glonn.de; 
Tel: 08093 / 9097-58

Franz Hobmeier; franz.hobmei-
er@glonn.de; 
Tel: 08093 / 9097 – 59

Öffentliche Sprechzeiten: dienstags, 9:00 – 12:00 Uhr (nicht 
während der Schulferien), Ort:  Raphaelweg 14, 85625 Piusheim

Termin für das erste Vernetzungstreffen aller  
LandwirtInnen: 20. März, 19:30 Uhr,  

Steinbergers Marktblick in Glonn
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Auszeichnung für Herrmannsdorfer 
Erntedankfest

Auf der BIOFACH 2024, der 
Weltleitmesse für Bio-Lebens-
mittel, erlebten fünf engagierte 
Persönlichkeiten der Bio-Bran-
che einen glanzvollen Moment, 
als sie ihre Auszeichnungen für 
den "Schönsten Bio-Erlebnistag 
2023" entgegennahmen. Micha-
ela Kaniber, Staatsministerin 
für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus, Thomas 
Lang, 1. Vorsitzender der Lan-
desvereinigung für den ökolo-
gischen Landbau in Bayern e.V. 
(LVÖ) überreichten zusammen 
mit der bayerischen Bio-Königin 
Raphaela I. die Urkunden. Von 
Genuss-Radltour über Hoffüh-
rungen bis hin zu einem bunten 
Erntedankfest haben die Bio-Er-
lebnistage 2023 wieder tausende 
Besucherinnen und Besucher an-
gezogen. Die Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten erhielten diese 
Auszeichnung für ihr Ernte-
dankfest. Das Event spiegelt die 

beeindruckende Vielfalt der Bio-
Branche wider und bietet einen 
faszinierenden Einblick in die 
facettenreiche Welt nachhaltiger 
Landwirtschaft.
Auch im 23. Jahr haben die 
Bayerischen Bio-Erlebnistage 
2023 wieder tausende Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
für den Öko-Landbau und für 
die hohe Qualität bayerischer 
Bio-Lebensmittel begeistert. 
Landwirtinnen und Landwirte, 
Gastronominnen und Gastro-
nomen, Verarbeiterbetriebe und 
Öko-Modellregionen (ÖMR) 
öffneten Tür und Tor und luden 
zu über 200 Veranstaltungen ein.
Das Programm reichte von 
klassischen Hofführungen und 
-festen über Ernteaktionen und
Erntedankfeste bis hin zu bunten 
Mitmach-Aktionen. Die fünf 
schönsten Veranstaltungen wur-
den nun mit der Auszeichnung 
„Schönster Bio-Erlebnistag“ 

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

Stefanie Schmid (3. von rechts) nimmt von Michaela Kaniber die Auszeich-
nung für Herrmannsdorf entgegen.

sowie einem Preisgeld prämiert.
Michaela Kaniber sagte: „Eine 
nahbare Landwirtschaft lebt vom 
engen Austausch. Auf den
Bayerischen Bio-Erlebnistagen 
haben Verbraucherinnen und 
Verbraucher die Möglichkeit, 
den Ökolandbau in Bayern ken-
nenzulernen und direkt mit un-
seren bayerischen Bio-Betrieben 
in Kontakt zu kommen, die 
feinste bioregionale Lebensmit-
tel mit größter Kreativität und 
Leidenschaft produzieren. Mehr 
Bio aus Bayern – das geht nur 
miteinander!“
Karl Schweisfurth, Herr-
mannsdorfer Landwerkstät-
ten: „Wir Herrmannsdorfer 
freuen uns sehr über die Aus-
zeichnung. Wir richten unser 
Erntedankfest mit viel Liebe 
und Engagement aus. Es ist uns 
ein wichtiges Anliegen, unseren 
Besuchern die Leidenschaft zum 
Handwerk, die artgerechte Tier-

haltung und was Herrmannsdorf 
so besonders macht, näherzu-
bringen. Natürlich werden wir 
auch in den kommenden Jahren 
wieder an den Bio-Erlebnistagen 
teilnehmen.“
Die Bio-Erlebnistage
Schon seit 2001 ermöglichen 
die Bio-Erlebnistage in Bayern 
Besucherinnen und Besuchern 
jeden Alters, Bio-Betriebe in 
der eigenen Region kennen-
zulernen und zu erfahren, wie 
Bio-Lebensmittel entstehen. Die 
Bio-Erlebnistage sind eine Ver-
anstaltungsreihe der Landesver-
einigung für den ökologischen 
Landbau in Bayern e.V. mit 
ihren Mitgliedsverbänden Bio-
land, Naturland, Biokreis und 
Demeter und des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus (StMELF).
https://www.herrmannsdorfer.de	
		  Stefanie Schmid

Was ist los auf Gut Sonnenhausen?

Wie immer einiges. Gehen Sie doch mit uns gemeinsam auf eine 
Reise durch den Jahreslauf. Ob im Garten, beim Yoga oder bei 
unseren regelmäßigen Events wie Mittwochsmusik und Messer-
schleifkurs - Sie finden bestimmt einen Termin in unserem Event-
kalender, der Ihre Stimmung hebt und Ihre Sinne beflügelt. Oder 
Sie nähern sich langsam an unseren Gutshof an und beginnen mal 
mit einer kostenfreien Führung? 
Die nächsten Termine auf Gut Sonnenhausen sind:
•	 17. März: Führung durch Gut Sonnenhausen
•	 23. März: Wilde Kräuter
•	 24. März: Yoga Day Retreat
•	 03. April: Mittwochsmusik
•	 07. April: Jahreszeiten im Küchengarten
Mehr Information und Anmeldung unter www.sonnenhausen.de 
oder 0809357770. 			              Solveig Huehn
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Dritter erfolgreicher Regio-Wettbewerb der Kreiswasserwachten Ebersberg und München
Am Samstag, 3.2.2024 trafen 
sich die befreundeten BRK-
Kreiswasserwachten Ebersberg 
und München in Freiham, um 
den diesjährigen Kreiswettbe-
werb gemeinsam als Regio-
Wettbewerb auszutragen.
14 Mannschaften in drei un-
terschiedlichen Altersgrup-
pen traten in den Disziplinen 
- schwimmerisches Können, 
Wasserwacht-Wissen, A-Z (un-
sere Gartenvögel) und Erste 
Hilfe - gegeneinander an. 
Dieses Jahr wurde die Kreis-
wasserwacht Ebersberg nach 
München auf den Bildungscam-
pus Freiham eingeladen, wo im 
Hallenbad sich vormittags die 
Kinder der Stufe 1 (8 - 10 Jahre) 
und Stufe 2 (11 – 13 Jahre) im 
Schwimmen mit verschiedenen 

Rettungstechniken, Tauchen 
und im Staffelschwimmen ma-
ßen. Währenddessen wurden 
die Jugendlichen der Stufe 3 
(14 - 16 Jahre) in Theorie und 
Erste-Hilfe-Praxis parallel dazu 
in der Grund- und Förderschule 
in verschiedenen Spiel- und 
Fachwissensstationen getestet. 
Nach einem Mittagessen wurde 
am Nachmittag getauscht.
Ein großes Highlight war dieses 
Jahr die Mitmachstation der 
Drohnenstaffel, dort durften die 
Kinder selbst eine Drohne steu-
ern und versuchen, diese durch 
einen Rettungsring zu bugsieren 
und anschließend landen zu 
lassen. Bei der Kreativstation 
durften die Teilnehmenden eine 
Frühlingskarte gestalten, welche 
an ein BRK Seniorenheim über-

geben wird, um den Bewohnern 
den Frühling zu versüßen. 
Als Besonderheit wurden vor 
dem Wettbewerb Sponsoren für 
Pokale gesucht. Vielen Dank an 
dieser Stelle an Michael Wen-
zel, Florian Hellmich, Birgit 
Firschkorn, Manfred Barth und 
Julia Pfeiffer. So konnten am 
Schluss Wanderpokale für ver-
schiedene Kategorien übergeben 
werden. Die Wanderpokale für 
die meisten Punkte (unabhängig 
von Altersgruppe und Kreisver-
band) in Erste Hilfe und Thema 
A-Z bekam die Mannschaft 
Stufe 3 aus München-Mitte A. 
Der Pokal für das Thema Was-
serwacht-Wissen ging an die 
Stufe 3 aus Unterföhring. Den 
ersten Platz im Spieleparcours 
belegte München Nord-West 

B. Als letzten Pokal konnte 
noch ein Sonderpokal vergeben 
werden, welcher jedes Jahr an 
eine Mannschaft gehen soll, bei 
der etwas Außergewöhnliches 
vorgefallen ist. Dieser ging an 
Stufe 3 Glonn-Kastensee, da das 
Team tapfer die Theorie hinter 
sich gebracht hatte und dann 
verletzungsbedingt leider nicht 
im Schwimmen antreten konnte. 
Sieger im Regio-Wettbewerb 
der Kreiswasserwacht Ebersberg 
waren Stufe 1 Glonn-Kastensee, 
Stufe 2 Glonn-Kastensee und 
Stufe 3 Moosach-Steinsee. Al-
len Siegern herzlichen Glück-
wunsch und viel Erfolg beim 
Bezirkswettbewerb Oberbayern 
im April in Rosenheim. 
		      Sonja Kluge

Große Ehrungen bei der  
BRK-Wasserwacht Glonn-Kastensee

v.li.n.r: Friedrich König, Michael Kluge, Sonja Kluge, Hans Reiser, 
Sonja Reiser

Die BRK-Wasserwacht-Neujahrsfeier mit Frühjahrsversammlung stand im 
Zeichen von Gemeinschaft, Anerkennung und stolzen Momenten. Aktive 
Mitglieder kamen zusammen, um einen geselligen Abend miteinander zu 
verbringen und den Einsatz der Mitglieder zu würdigen.  
Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrüßung der Ortsgrup-
penvorsitzenden Sonja Reiser, die die Vielfalt der Wasserwacht und die 

Bedeutung der Gemeinschaft innerhalb der Wasserwacht hervorhob. 
Höhepunkt des Abends waren die Medaillenverleihungen, bei denen ver-
diente Mitglieder Ehrungen für ihre außergewöhnlichen Leistungen oder 
eine Zeit-Auszeichnung für ihre jahrelange Mitgliedschaft erhielten. Die 
strahlenden Gesichter der Geehrten spiegelten nicht nur ihre persönliche 
Freude wider, sondern auch die Wertschätzung der gesamten Wasserwacht-
Gemeinschaft.Die BRK-Wasserwacht Ortsgruppe Glonn ist derzeit gut auf-
gestellt: Gemeinsam mit der Jugend bringen sich derzeit 127 ehrenamtliche 
aktive Mitglieder in der Ortsgruppe ein. Lobenswert ist, dass in Glonn 
besonders viele Jugendliche und Kinder in der Wasserwacht aktiv sind. 
Zudem wurde die Ortsgruppe in unterschiedlichen Bereichen durch ver-
schiedene Ausbildungen, wie FachsanitäterInnen, WasserretterInnen, 
AusbildungsassistentInnen sowie BootsführerInnen verstärkt.
23 Mitglieder haben ihr Rettungsschwimmabzeichen und sechs ihr 
Schnorchel-Abzeichen abgelegt. Außerdem hat die Wasserwacht Glonn 
im Jahr 2023 drei Schwimmkurse abgehalten. 
Insgesamt war der Wasserwacht Vereinsabend nicht nur eine Veranstaltung 
der Anerkennung, sondern auch ein Beweis dafür, dass die Gemeinschaft 
und das Miteinander, das Wesentliche der Wasserwacht sind. Die Medail-
len symbolisieren die individuellen Leistungen, doch letztendlich sind es die 
gemeinsamen Anstrengungen, die die Wasserwacht zu einer starken und 
solidarischen Gemeinschaft machen. Dafür möchte sich der Vorstand der 
Wasserwacht Ortsgruppe Glonn bei allen Mitgliedern nochmals herzlich 
bedanken! 				                   Sonja Kluge
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Heute mal was Schnelles auf den Tisch:
Asia Bowl

Zutaten:
•	 Reis oder
•	 Glasnudeln 

Soße:
•	 8 EL Sojasauce
•	 4 EL Mandelmus
•	 2 EL Honig
•	 4 TL Weißweinessig
•	 2 Knoblauchzehen 
•	 4 TL Erdnussöl 
•	 1 TL Tabasco
•	 ½ TL Pfeffer schwarz 

Mögliche  Toppings:
•	 Avocado
•	 Mango
•	 Nektarinen
•	 Lachs
•	 Edamame
•	 Gurke
•	 Mais

Zubereitung:
Zu Beginn werden der Reis oder 
die Nudeln nach Packungsbeila-
ge zubereitet. Währenddessen 
wird mit der Anfertigung der 
Soße begonnen. Dazu werden 
zuerst die Knoblauchzehen 
gehackt. Anschließend werden 
diese mit den restlichen Zutaten 
in einer Schüssel so lange kräftig 
verrührt, bis die gewünschte 
Konsistenz erreicht ist. Das 
kann ein wenig Zeit in Anspruch 
nehmen. Nun werden die er-
wählten Toppings in mundge-
rechte Stücke geschnitten und 
bereitgestellt. 
Es ist Zeit die Bowl zu kreieren, 
sobald auch die Nudeln oder der 
Reis fertig sind. Dafür werden 
zuerst  diese, dann die Toppings 
und zum Schluss die Soße in 
einer Schüssel angerichtet.
Guten Appetit, Magdalena Walch

Bowls sind gerade in aller Munde, das Wort "Bowl" ist englisch 
und heißt "Schüssel" und bedeutet lediglich, dass verschiedene 
Zutaten möglichst bunt und vielfältig gemeinsam in einer Schüssel 
präsentiert werden. Hier das Rezept einer (unter vielen) Asia Bowls:

Bei einer Bowl können Sie Ihrer Phantasie freien Lauf lassen. Alles was 
schmeckt, ist erlaubt.

www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Dein Musikunterricht in Glonn!

Tel. 08093 / 90 570 42
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Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.

Kulturverein Glonn: Termine
Gogol & Mäx – Teatro Musicomico 

Der Kulturverein Glonn lädt ein zu zwei Stunden Lachen und Stau-
nen über die  akrobatische und musikalische Kunstfertigkeit und die 
schier unbegreifliche Instrumentenvielfalt. Was diese meisterlichen 
Komiker auf den Theaterbühnen Europas darbieten, ist schlichtweg 
atemberaubend.  Karten zu €  27,-  für die Vorstellung am Freitag, 
den 19. April 2024 - 20 Uhr im KUBIZ in Unterhaching  erhalten 
Sie bei B. Schneider Tel. 4481. Zur Fahrt nach Unterhaching 
werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Sonntagskonzert im Prinzregententheater
Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten Mitbürger ein zum 
4. Sonntagskonzert des Münchner Rundfunkorchesters am  21. 
April 2024  – 19 Uhr. Auf dem Programm steht die „Lyrische 
Symphonie“ von Alexander Zemlinsky nach Gedichten von Rabin-
dranath Tagore, dem indischen Literaturnobelpreisträger von 1913. 
Zwischen Spätromantik und Moderne stehend erinnert das Werk 
an Mahlers „Lied von der Erde“ und bestätigt Zemlinskys heraus-
ragende Fähigkeiten als Klangregisseur. Karten zu € 44,- (incl. 
MVV)  erhalten Sie bei B. Schneider Tel. 4481.  Zur Fahrt nach 
München werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Klassik zum Staunen mit dem  Münchner Rund-
funkorchester   - Konzert für Kinder ab 6 J. -

„Volles Rohr - Die Holzblasinstrumente im Orchester“
Mit Musik von Bach, Vivaldi, Mozart u.a. geht es zu einer Expe-
dition ins Reich der Holzbläser. Der Kulturverein Glonn bietet für 
das Kinderkonzert am Samstag, 27. April 2024, 14 Uhr im Studio 
1 im Funkhaus München  Karten zu € 10,- pro Person (incl. MVV) 
an. Kontakt: Brigitte Schneider, Tel. 4481. 

MC Bavarian Bulls e.V.
Traditionelles Steckerlfischessen

Am Karfreitag den 29.03.2024 ab 11 Uhr, in der Bikerhütte 
Haslacherstr. 18, auch zum Abholen.

Nur auf Vorbestellung unter 08093 / 902497, Bestellannahme ab 
17 Uhr. Es lädt ein der MC Bavarian Bulls e.V.

Bewegung in der Gruppe macht Spaß
WSV Lauftreff und WSV Nordic Walking 

Für alle, die sich gerne im Freien bewegen und dies auch gern 
in der Gruppe tun, gibt es wieder ein Angebot vom WSV Glonn.
Den Lauftreff und das Treffen der Nordic Walker. Nach der langen 
Winterpause starten die beiden Gruppen wieder in der Woche nach 
den Osterferien. Eine Teilnahme ist sowohl bei den Läufern wie 
auch bei den Walkern möglich.

Gemeinsamer Start: Mittwoch, 10. April 2024, um 18:30.
Treffpunkt: Ständiger Flohmarkt an der Wiesmühle

Neue Gesichter sind gern gesehen. Wer am ersten Mittwoch keine 
Zeit hat, kein Problem. Die Treffen finden bis Ende Oktober an je-
dem Mittwoch jeweils um 18.30 Uhr statt. Eine Voranmeldung oder 
eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht nötig. Einzige Voraussetzung: 
Spaß an der Bewegung. 			         Rudi Gasteiger

Abend der offenen Tür in der WSV Sportwelt
Am 19. April 2024 ist es wieder soweit: Abend der offenen Tür 
in der WSV Sportwelt. Für alle, die an diesem Tag Mitglied in 
der Abteilung TOP-FIT  werden wollen, gibt es wieder ein attrak-
tives Starterpaket: Ihr könnt  Euch bis zu 112 € sparen und einen 
individuellen Trainingsplan erhaltet  Ihr auch noch dazu. Wir sind 
den ganzen Tag (7-21 Uhr) für Euch da und am Abend erwartet 
Euch ein abwechslungsreiches Programm aus Aufführungen und  
Mitmachstunden unseres vielfältigen Sportangebots von Taekwondo 
über  HipHop bis hin zu BodyART® und Kettlebell. Wir stehen 
euch für Fragen  rund ums Thema Sportwelt, Sport und Ernährung 
zur Verfügung und halten  Infostände für Rehasport und den Frei-
willigendienst im Sport für Euch bereit. Zusätzlich suchen wir für 
2024/2025 eine/n Freiwillige/n für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD). Wer sich dafür 
interessiert, hat am Abend die Gelegenheit,  sich ausführlich zu 
informieren und etwaige Fragen zu klären. Der Tag verspricht 
Euch eine Mischung aus Informationen, Sport, Gesundheit und 
Gemeinschaft. Kommt vorbei und überzeugt Euch selbst von  den 
vielfältigen Angeboten der Sportwelt. Für jedes Alter, vom  Ein-
steiger bis zum Fortgeschrittenen bieten wir Euch neben freiem  
Training alleine oder mit ausgebildeten Trainern auch Sportstunden 
von Athletiktraining über Rehasport bis hin zu Zumba® an. Nähere 
Informationen findet Ihr auf der Homepage: https://wsv-glonn.de.    
Wir freuen uns auf Euch. 				   Julia Hartl

Kolping:
Gründonnerstag, 28.04.24, 19:00 Uhr, Gottesdienst in der kath. 
Pfarrkirche, anschließend Agape (griech. für Liebesmahl) mit Wein 
und Käse, im Kolpingstüberl.

Vortrag "Vererben und Vorsorgevollmacht (Übergaben an 
Kinder/Erben)" mit Notar Robert Martin am Mittwoch, 17.04.24, 
19:00 Uhr, im kath. Pfarrsaal. Nach dem ca. 45-minütigen Vortrag 
steht Herr Martin für Fragen zur Verfügung.

Neben einer Laufgruppe, die von Rudi Gasteiger geleitet wird, sind 
zwei Nordic Walking Gruppen geplant (eine langsamere und eine 
schnelle Gruppe), die von Sepp Axenböck und Christine Dehnhardt 
geleitet werden. Nordic Walking Stöcke können zum Ausprobieren 
auch erst mal ausgeliehen werden. Spezielle Kenntnisse sind keine 
Voraussetzung, für „ Neulinge“ wird gleich beim ersten Treffen 
ein Nordic Walking Kurs angeboten. Zudem werden unterwegs 
immer mal wieder Techniktipps gegeben. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Für die Teilnahme ist keine Vereinsmitgliedschaft notwendig.
Komm doch einfach mal vorbei und mach mit – vielleicht ist es ja 
genau das Richtige für Dich. Mehr Infos über Christine Dehnhardt, 
Tel. 0176 2178 1331, WSV Glonn
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VERANSTALTUNGSHINWEISE: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt GlonnMÄRZ

16. |10-12 Uhr Pfarrsaal: Frühlingsbasar

16. |19.00 Uhr Schützenheim: Josefifeier

17. | Sonnenhausen: Führung durch Gut Sonnenhausen

17. |19.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Passionskonzert

20. |16.00 Uhr Kulturverein: Orchesterprobe in der Isarphilharmonie

20. |19.30 Uhr Bürgerversammlung im Café Schwaiger

20. |19.30 Uhr Marktblick: Okomodellregion Treffen

21. |20.00 Uhr Marktblick: Markus Langer - Zeitmillionär

22. |19.00 Uhr Wiesmühle: Liquid Lunch

23. | Sonnenhausen: Wilde Kräuter

23. |vor 10 Uhr Kath Pfarrkirche: Osterkerzenverkauf

23. |9-16 Uhr Zinneberg: Verkaufsoffener Samstag

23. |20 Uhr Turnhalle Glonn: Konzert der Glonner Musi

24. | Sonnenhausen: Yoga Day Retreat

24. |20 Uhr Turnhalle Glonn: Konzert der Glonner Musi

26. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

29. |11.00 Uhr Bikerhütte: traditionelles Steckerlfischessen

29. |19.00 Uhr Holzwurm: : Steckerlfisch Karfreitag

31. |14.30 Uhr Klosterschule: Ostereiersuche

APRIL
03. | Sonnenhausen: Mittwochsmusik

06. |19.30 Uhr Pfarrsaal: Glonn feiert 774 - 2024

07. | Sonnenhausen: Jahreszeiten im Küchengarten

08. | Haflhof: Kesselfleischessen

10. |18.30 Uhr Start WSV Lauftreff beim ständigen Flohmarkt in 
der Wiesmühle.

12. |19.00 Uhr Vernissage - Ausstellung Klosterschule: "Sieben 
Frauen und ein Mann"

12. |20.00 Uhr Marktblick: Bob Eberl & Alina Abgarjan

13. |13-18 Uhr Klosterschule: "Sieben Frauen und ein Mann"

14. |11-18 Uhr Klosterschule: "Sieben Frauen und ein Mann"

17. |19.00 Uhr Pfarrsaal: Vortrag "Vererben u. Vorsorgevollmacht"

17. |19.00 Uhr Marktblick: Stammtisch zum Thema Steckersolar-
anlagen

19. |7-21 Uhr WSV-Sportwelt: Tag / Abend der offenen Tür

19. |18.00 Uhr Pfarrsaal: Wir Glonner und die Nachbarschaftshilfe

19. |20.00 Uhr Kulturverein: Gogol & Mäx - Teatro Musicomico

21. |19.00 Uhr Kulturverein: Konzert im Prinzregententheater

27. |14.00 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen

27. |20.00 Uhr Marktblick: Roland Hefter

28. |19.00 Uhr Agape mit Wein und Käse, im Kolpingstüberl

30. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

März 2024

Sa 16.03. Problemabfallsammlung (Bahnhofplatz) von 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Di 19.03. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 20.03. Rest-Müll (Außenbereich) 

Mo 25.03. Bio-Müll  Achtung vorgezogener Termin

Mo 25.03. Gartenabfallsammlung

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! Siehe 
www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.04.2024 bis 30.11.2024: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr. Die Güterbörse 
ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. Samstag von 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie das eine Abgabe 
von Gegenständen nur  nach vorheriger Rücksprache mit einem 
Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des Weiteren weise ich aus-
drücklich darauf hin, dass Elektrogeräte aus Haftungsgründen nicht 
angenommen werden.

Komposthöfe im Landkreis Ebersberg
Die Komposthöfe sind seit Samstag, den 02.03.2024 wieder ge-
öffnet. Die Öffnungszeiten bleiben gleich – Samstag von 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr.

April 2024

Mi 03.04. Rest-Müll (Ortskern) Achtung abw. Termin

Do 04.04. Rest-Müll (Außenbereich) Achtung abwei-
chender Termin

Do 04.04. Gelber Sack (Ortskern) Achtung abw. Termin

Fr. 05.04. Gelber Sack (Außenbereich ) Achtung abwei-
chender Termin

Di 09.04. Bio-Müll

Di 16.04. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 17.04. Rest-Müll (Außenbereich)

Di 23.04. Bio-Müll

Di 30.04. Restmüll Achtung vorgezogener Termin

Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn am Montag, den 25.03.2024 statt. Wir bitten die 
Gemeindebürger, die Äste und Zweige gebündelt oder in Papiersä-
cken am Straßenrand bereitzustellen. Nicht gebündelte Äste bzw. 
Zweige werden nicht abgeholt. Pro Haushalt können maximal zwei 
Kubikmeter mitgenommen werden.  Für Strauch- und Baumschnitt 
gilt eine maximale Länge von zwei Metern. Der Durchmesser 
von Wurzelstöcken muss kleiner als zwanzig Zentimeter sein. 
Eine nachträgliche Abholung ist ebenfalls ausgeschlossen. Wir 
bitten auch darauf zu achten, dass Behinderungen auf Gehwegen 
und Straßen vermieden werden. Sollten Gartenabfälle evtl. nicht 
abgeholt werden, wenden Sie sich bitte an das LRA Ebersberg, 
Herrn Ackermann unter der Tel. Nr. 08092 / 823 244.
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Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, 
nicht die der Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von 
Artikeln behält sich die Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manu-
skripte oder Fotografien wird keine Haftung übernommen (Bildquellen/-
rechte Werbung: Inserenten). Alle von uns gestalteten Anzeigen unterlie-
gen dem urheberrechtlichen Schutz durch Stephan Kreutzer und Katrin 
Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspe-
zifische Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im 
Sinne der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Polizei 						            110
Feuerwehr 				                         112
Rettungsdienst, Notarzt 			                        112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst			          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 19.04.2024
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 29.03.20241
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die April-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 12.04.2024 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann eine 
Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die April-Ausgabe müssen bis  
Dienstag, den 16.04.2024 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine,  
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler, für 
Informationen welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl
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Rezept für den Markt-
schreiber:

Wir freuen uns, wenn auch Sie
eines Ihrer Rezepte mit uns 
teilen. Dazu bitte einfach ein 
E-Mail an:  
marktschreiber@glonn.de

Wir unterstützen die SEAQUAL-Initiative
mit dem Ziel der Reinigung/Säuberung
unserer Meere von Plastik-Müll.

Daher bieten wir jetzt unsere Netze
und Planen (z.B. für Bauzaun- und
Werbebanner u.v.m.)
auch aus 100% recyceltem Plastikmüll an.

www.mia-san-aussenwerbung.de

Three-7-Project | Am Hochfeld 8 | 85625 Glonn

Das Heimatmuseum 
ist immer am 

1. Sonntag im Monat 
von 14-16 Uhr geöffnet.

Der Eintritt ist frei!

www.kulturverein-markt-glonn.com

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen Auszubildende (m/w/d)
SHK Anlagenmechaniker 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick
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